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Karlsruhe . Samstag , 9 . Februar . L8S «

** Orientalische Angelegenheiten .

Al »s dem Norden .
* Aus St . Petersburg , 28 . Jan . , bringt der „Constitu -

tionnel " abermals eine sehr beachtenswerthe Mittheilung . Ihr
zufolge macht die friedliche Stimmung , namentlich auch bei der
allrussischen Partei , immer mehr Fortschritte . Als thatsäch -
lichen Beleg dafür bezeichnet der Korrespondent ein Festmahl ,
welches der Adel dem aus der Krimm zurückgekehrten Fürsten
Gortschakoff , der notorischer Weise dem Kaiser Alexander
zum Frieden rieth , gegeben hat . Bei diesem Banket ,
dem auch der Großfürst Konstantin beiwohnte , wurden Toaste
auf den Fürsten Gortschakoff, den Ruhm Rußlands , die kaiserl.
Familie , und die baldige Herstellung des europäi¬
schen Friedens ausgebracht . Das Hauptverdienst an
der glücklichen Wendung der Dinge schreibt der Korrespondent
nach wie vor dem Kaiser Alexander persönlich zu , der sich
nicht blos durch Gründe der Politik , sondern auch der Huma¬
nität und des Staatöwohles , das er durch großartige Refor¬
men und Unternehmungen zu heben beabsichtige, habe bestim¬
men lassen, in die friedliche Bahn einzulenken. In bedeutsamer
Weise sagt dann der Artikel des französischen Regierungö -
organs :

Zweifeln Sie nicht, daß Dies die Motive find , wegen deren der Kaiser
die österreichischen Vorschläge angenommen hat . Er empfand das Gute ,
das er seinem Reiche durch die Rückkehr in den europäischen Verband geben ,
und das Uebel . das er ihm sicherlich zufügen würde , wenn er den Kampf
fortsetzcn würde , den Rußland ohne Widerspruch zwar noch einige Zeit
hätte aushalten , an dessen Ende es jedoch sich aus einem vollständigen Ruin
nicht hätte erheben können . Ueberdies blutete sein Herz über das Schau¬
spiel der Schmerzen und Leiden , die der Krieg verursachte . . . . Man
täusche sich nicht : Wenn der Frieden aus den bevorstehenden Konferenzen
hervorgcht . so verdankt man ihn dem wahrhaft außerordentlichen Zauber ,
den der Name des Kaisers der Franzosen hier ausübt . Bei der
Kriegserklärung im Anfänge des Jahres 1854 war Napoleon III . im Aus¬
land , besonders in Rußland , unbekannt oder schlecht bekannt . Aber seit¬
dem hat er eine große Autorität in ganz Deutschland gewonnen . . .

Alexander II . hat selbst zu d er Zeit , wo er fest entschlossen schien , den
Krieg bis auf 's Aeußerfie fortzusetzen , niemals ermangelt , eine lebhafte
Sympathie für Frankreich und eine gewisse Begeiste¬
rung für NapoleonIIl . an den Tag zu legen . Ich bin überzeugt ,
daß er einen großen Werth auf die Achtung des Kaisers der Franzosen legt ,
und daß er sich, wenn einmal der Frieden abgeschlossen ist, als seinen auf -

richtigstenFreund zeigen wird . Er sagte Das erst vorgestern dem
Grafen Esterhazy , der seit der Annahme der österreichischen Vorschläge
einer der vertrautesten Gäste des Wintergartens geworden ist. Der Zaar
drückte sich ungefähr folgendermaßen aus : „ Hr . Graf , ich halte mehr , als
ich sagen kann , aus die freundschaftlichen Beziehungen , die mich mit dem
Kaiser von Oesterreich verbinden ; indem ich mich den Wünschen Deutsch¬
lands fügte , zu deren Dollmetscher Se . Majestät sich gemacht , habe ich
ihm einen unwiderleglichen Beweis von der Freundschaft und persönlichen
Achtung geben wollen , die der Kaiser mir einffößt . Aber ich kann Ihnen
nicht verschweigen , daß ich in mir immer eine Stimme der Sympathie für
Frankreich vernommen habe . Ich liebe dieses Land , wo die Fortschritte der
Zivilisation und die Wunder der Künste und der Industrie entstehen und
sich entwickeln ; und ich hege große Achtung für das Haupt , das Frankreich
sich gegeben , und das ihm zur Vergeltung für die Krone die Ruhe und den
Ruhm zurückgdgeben und es an die Spitze der Menschheit gesetzt hat ?

Wenn diese Worte wirklich gesprochen worden sind — wie eine Person
mich versichert , die Zutritt in den inncrn Kreis des Wintergartens hat —
so sehen Sic , daß die Haltung , die Napoleon UI . im Verlauf dieses Krieges
angenommen , nicht wenig zu dessen Beendigung beigetragen hat , und daß
Niemand , nicht einmal seine Feinde Vö» heute und seine Freunde von mor¬

gen , die seltenen Eigenschaften mißkennen , die ihn in so kurzer Zeit zu dem
würdigen Haupte einer großen Nation gemacht haben .

Deutschland.
* Stuttgart , 9. Fcbr . Der „ Staatsanzeiger " enthälteine Bekanntmachung der Zentralbehörde für die Verkehrsan¬

stalten , betreffend direkten Verkehr zwischen der kön .
würtembergischen Eisenbahn einerseits und der neueröffneten
großh . badischen Bahnstrecke Basel - Spckingen anderer¬
seits .

München , 6 . Fcbr . ( Schw . M .) Die Kammer der Ab¬
geordneten setzte heute die spezielle Berathung über den Gesetz¬
entwurf , die Personalst euer betreffend , fort , und zwar
zunächst über Art . 2 , welcher die Einkommengattungen aufzählt ,die der Steuer unterworfen werden sollen. Der Ausschuß hatte
auch die Apanagen eingesetzt, was die Frage der Steuer¬
befreiung nochmals zur Erörterung brachte , ür . W e i s sprach
gegen die Einschaltung des Wortes „Apanagen " . Er sei der
festen Ueberzcugung , daß das Gesetz , welches eingeführt wer¬den wolle, eine persönliche Besteuerung festsetze ; somit sei die
verfassungsmäßige Bestimmung , welche die Befreiung der
Standesherren von persönlichen Steuern enthalte , darauf an¬
wendbar , und die Apanagen dürften demnach nicht besteuertwerden . Setze man nun gleichwohl im Gesetze die Apanagenals zu besteuernd, so entstehe ein Widerspruch des letztern mit
der Verfassung und beim Vollzüge eine Kontroverse , die der
Gesetzgeber nicht von vornherein veranlassen dürfe . Fürstvon Oettingen - Wallerstein will das Wort „Apa¬
nagen " eingeschaltet wissen , da ein Beschluß , wornach das¬
selbe dem Ausschußantrage entgegen hinweggelassen wurde ,die Meinung Hervorrufe , als habe die Kammer ausdrück¬
lich aussprechen wollen , daß sie die Steuerbefreiung hier
angewendet wissen wolle. Bei der Abstimmung wurde der
Antrag des Ausschusses auf Einschaltung des Wortes „ Apana -
gen" mit 66 gegen 50 Stimmen abgclehnt . Die hierauf zu¬nächst folgenden Artikel regen keine Prinzipienfrage an , wur¬
den daher mit einigen Abänderungen ohne lange Berathung
angenommen . — Bei Beginn der Sitzung hatte der Ausschuß
für Beschwerden über Verfassungsverletzung durch seinen Be¬
richterstatter , vr . v. Lasanlr , angezeigt , daß die Beschwerde
wegen der Gcmeindewahlen in Kitzingen, welche, wie man sicherinnern wird , konfessioneller Natur ist, für begründet und zu¬
lässig befunden wurde , dahe/ in der Kammer zur Vorlage und
zur Berathung gelangt . (Das Resultat der Abstimmung habenwir im letzten Blatte bereits gemeldet.)

* Hamburg , 7. Febr . (T . Dep .) Die Nachricht von dem
Schiffbruch der englischen Korvette „ Polyphem "

, KapitänWaren , an der Küste von Jütland bestätigt sich leider .
26 Menschen sind ertrunken .

Berlin , 7 . Febr . Die „Zeit " schreibt: Gestern Nach¬
mittag war bei Ihren Majestäten große Tafel zu Ehren Sr .
Königl . Hoheit des Regenten von Baden , welcher (wie
schon gemeldet) heute früh Berlin wieder verläßt .

* Berlin , 7. Febr . ( T . Dep .) Einer telegraphischen Mit¬
theilung von Petersburg zufolge ist Gras Orloff noch nicht
abgereist .

Italien .
* Turin , 8. Febr . ( T . Dep .) General de la Marmors

ist hier angckommen. Dor türkische Gesandte hat gestern seine
Beglaubigungsschreiben überreicht . Der Senat hat die An - .leihe von 30 Mill . mit einer Majorität von 50 gegen 7 Stim¬
men votirt . Man sagt , daß Graf Cavour Hrn . p . Azeglio
bej djü Konferenzen ersetzen wird .



Frankreich .
** Paris , 8. Febr. Der „Moniteur" meldet aus Djed -

dah , 13. Dez . : „Den neuesten Nachrichten über die Insur¬

rektion von Hedsaz (Arabien ) zufolge war die Baharalinie

von den Truppen des Sultans , ohne einen Schuß zu thun ,

durchbrochen worden . Sheriff - Mouthaleb hatte den Rückzug

auf Mecca angetreten , wo er nicht einmal den Versuch machte,

sich zu halten . Die heil . Stadt war von neuem in der Ge¬

walt der Türken . " — Gestern war Ministerrath in den Tui -

lerien unter dem Vorsitze des Kaisers .

Spanien
* Madrid , 7 . Febr. (Tel . Dep . ) Die den Cortes vorge¬

legte Proposition , den Wahlcensus auf 110 Realen zu firiren ,

wurde mit 103 gegen 101 Stimmen verworfen . Es ist wahr¬

scheinlich , daß Hr . Bruil aus dem Kabinet treten wird .

Großbritannien .
** London , 7 . Febr. (Tel . Dep . ) Im Unterhaus wird

Hr . Layard in 14 Tagen die Diskussion des Berichts des

Hrn . Neil über die Krimmarmee beantragen . Der An¬

trag Sc ob eil ' s wegen Errichtung eines Büreaus der Ad¬

miralität wurde mit großer ministerieller Majorität verwor¬

fen . Mr . Baillie stellt die Anfrage , ob die Korrespondenz
mit Preußen bezüglich der Truppenwerbung und der Ver¬

haftung des Konsuls in Köln dem Parlament mitgetheilt wer¬

den wird . Lord Palmerston verweigerte diese Mitthcilung .

** London , 8 . Febr. ( Tel . Dep . ) Lord Lyndhurst be¬

antragt , daß das Brevet , durch welches dem Baron Parke die

lebenslängliche Pairie verliehen wurde , vor das Privilegiums -

Komitee verwiesen werde . Lord Granville widerspricht die¬

sem Anträge , der jedoch mit einer Majorität von 33 Stimmen

gegen die Negierung angenommen wird .

Dänemark
Kopenhagen , 5. Febr. (H. N .) Die gegenwärtige Ses¬

sion des Reichstages wird dem Vernehmen nach am 20 . d. M .

geschlossen werden .

Kopenhagen , 6. Febr. (H . N .) Auf Grund von §. 14

der Verfassung ist ein königl . Patent erschienen, welches die

Prozeßordnung in der gegen den Minister für Holstein

beschlossenenAnklage bestimmt .

Schleswig , 3. Febr . Unser Polizeimeister hat an hie¬

sige Militär - und Zivilbeamte eine Einladung zur Zeichnung

von Beiträgen für den Verein zur Verbreitung dänischer

Volksschriften im Herzogthum Schleswig erlassen. — -Unterm

17. d . M . ist dem 6snä . phil . Godzke Nielsen ein allerhöchstes

Privilegium zur Herausgabe eines politischen Blattes „Dan -

nevirke" in dänischer Sprache , sowie zur Herausgabe eines

Wochenblattes nicht-politischen Inhalts in Hadersleben ver¬

liehen und demselben gestattet worden , die Buchdruckerei da¬

selbst zu betreiben . So melden die „Hamb . Nachrichten
" . Man

sieht daraus , daß der Dauismus Alles aufbietet , um sich fest¬

zusetzen .
Rußland und Pole « .

Nachrichten aus Warschau vom 5 . Jan . zufolge ist die

Leiche des Fürsten Paskiewitsch aus den Zimmern des Schlosses

nach der griechischen Kapelle gebracht worden und der Zutritt

in derselben täglich von 1 Uhr Mittags bis 6 Uhr Abends ge¬

stattet . Zur Leichenfeier ist österreichischer Seits der Feldmar¬

schall-Leutnant v. Parrot in Begleitung der Obersten v. För¬

ster und v . Waterolet , der Majore Baron v . Hentsch und

Grafen v. Bäcker, sowie des Kapitäns v. Würth und des

Oberleutnants Baron v . Prokesch in Warschau eingetrvffe ».

Verantwortlicher Redakteur :

vr . I . Herrn. Kroenlein .
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